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Gnade sey mit Euch, und Friede von dem, der da ist, und der da
war, und der da kömmt, und von Jesus Christus, welcher ist der
treue Zeuge und Erstgeborne von den Todten, der uns geliebet hat
und gewaschen von der Sünde mit seinem Blute; demselben sey Ehre

und Gewalt von Ewigkeit zu Ewigkeit. Amen.
(Offenb. Joh. l., 4. 5. 6-j

3)?tf Gefühlen der Wehmuth und der Trauer trete ich

heute auf dieser Stätte auf. Ach! es ist nicht die sonst

gewöhnliche Freude, welche meine Schritte hieher begleff
tete, es ist nicht ein fröhlicher Ruf, der mich heute hieher
führte; wo Wehmuth und Kummer so Vieler Herzen er¬

griffen hat, wo so Vieler Thränen geflossen sind und noch

fließen: wie vermag ich der Wehmuth meines Herzens zu

gebiethen ? Ach! es gilt dem Andenken unsers vielverehr¬

ten Oberhirten, es gilt der Asche unsers geliebten Leh¬

rers , der als ein treuer Haushalter über Gottes Geheim¬

nisse von dieser heiligen Stätte herab so oft Worte des

Trostes, der Ermunterung und Warnung sprach! Diese
Stätte —ach! — sollte nun nimmermehr von ihm be¬

treten werden; dieser Ort — ach! — sollte ihn nimmer¬

mehr auftreten sehen; die ihr hieher gewandelt seyd, ihr
solltet seine Stimme nicht mehr hören; die ihr so sehn¬

lichst wünschtet, nur Einmal noch ihn zu hören — ach!
euer reinster Wunsch kann nun nimmermehr erfüllt wer¬
den; die ihr seines Rathes euch erhöhten wolltet: — ver¬

geblich werdet ihr euch nach demselben sehnen; die ihr
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